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@lptraum-Ausverkauf nicht nur bei Rente und Autobahn
Wer den von der Anstalt am 4.4.2017 
im ZDF belegten Ausverkauf bei 
Rente und Autobahn begriffen hat, 
kann eigentlich nicht mehr verste-
hen, dass CDU, CSU und SPD über-
haupt noch Wähler haben.  
Diese Parteien arbeiten für Konzer-
ne, für Banken und Versicherungen, 
aber nicht für Dich.
Abraham Lincoln stellte fest: 
„Man kann einen Teil des Volkes die 
ganze Zeit täuschen und das ganze 
Volk einen Teil der Zeit. Aber man 
kann nicht das gesamte Volk die 
ganze Zeit täuschen.“
Oder scheinbar doch ?
Gut, dass hervorragende Satiriker wie 
in der Anstalt des ZDF regelmäßig „die 
Verarschung“ des Volkes in hervorra-
gend aufklärender Weise darstellen. 
@lptraum rät dringend dazu, nicht die 
Wiederholungen im Programm zu ver-
säumen bzw. sie in der ZDF-Mediathek 
bzw. auf youtube sich anzusehen.
Auf in privater Hand befi ndlichen Medi-
en kann man nicht mehr zählen, auch 
die Meldungen und Kommentare in den 
„Öffentlich Rechtlichen“ sind einseitig 
und stets regierungsfreundlich ein-
gefärbt.  Die so genannte 4. Gewalt 
gibt es nicht mehr.  Die Journalisten 
sind entweder nicht unabhängig, oder 
so borniert und so stark in das System 
eingebunden, dass eher desinformiert 
wird, als dass zu Regierungshandeln 
von dieser Seite überhaupt keine Kritik 
mehr erfolgt, Informationen unterschla-
gen oder falsch dargestellt werden.  
Im Krieg stirbt zuerst die Wahrheit.

Demgegenüber sind es die „Beset-
zer der Anstalt“, die uns humorvoll 
sehr bittere Wahrheiten erklären.
Reiche benötigen z.B. keine staatliche 
Absicherung für ihr Alter, müssen sich 
gar nicht an Sozial-Kassen für Gesund-
heit oder Rente beteiligen.  Die Abge-
ordneten (aller etablierten Parteien) 
sind nicht von Kürzungen der Renten 
betroffen, „reformieren“ diese aber 
ständig zu Ungunsten der Bevölkerung.
Österreich, siehe Artikel auf Seite 6, hat 
sein Rentensystem nicht „dem Kapital“ 
übergeben.  Aus dem Umlage-System, 
an dem alle beteiligt sind, können Min-
destrenten von 2.000 € gezahlt werden.
Dazu durfte sich in der Anstalt der 
österreichische Kabarettist verwundert 
äußern, stellte die beiden Rentensyste-
me im Vergleich nebeneinander.
Fazit: Die Deutschen lassen sich stän-
dig verarschen, wählen stets die Fal-
schen, jene, die sich selbst und Versi-
cherungen und Banken versorgen.

Dass Riester, Rürup, Raffelhüschen, 
Schröder, Steinmeier, Merkel, 
Schäuble, Müntefering und Nahles 
noch einen einigermaßen ordentlichen 
Ruf haben, zeugt vom gebrochenen 
Rechtsempfi nden.  Denn diese Per-
sonen haben die Rentner enteignet; 
und sie haben es bewusst getan und 
sie machen auch heute so weiter, 
um der Finanzwirtschaft ein lukrati-
ves Geschäftsfeld zu eröffnen. 
Im Faktencheck der „Anstalt“ fi ndet 
man auf 34 Seiten eine Menge Zahlen 
und Material zum Thema (wie auch zu 
den anderen Themen der Sendung). 
www.alptraum.org/downloads/fakt4417.pdf
Lohndrückerei durch die Agenda 
2010, Betrug an der Rente, Verkauf 
der Autobahnen durch die „Hintertür 
Maut und Länderfi nanzausgleich“, 
zu der heimlich  das Grundgesetz 
geändert wird, Beteiligung an Agres-
sions-Kriegen der USA um die Welt-
herrschaft, künstlich aufgebautes 
Feindbild Russland ?  Was sollen wir 
uns noch alles gefallen lassen ?
Die AfD ist keine Alternative !
Die SPD hat mit Schröder die Ent-
rechtung von Arbeitnehmern durch-
gesetzt, die Steuern für Reiche ge-
senkt und die GRÜNEN waren dabei, 
haben die neoliberalen Ziele von 
CDU/CSU und FDP durchgesetzt.
„100%-Martin“ wird sich mit seiner 
SPD weiterhin nur als Junior-Partner 
der Macht der Industrie und somit der 
Kanzlerin andienen, so es bei der Wahl 
im September kein starkes Votum für 
ein linkes Bündnis geben wird.     (HaDe)

1 x wöchentlich

AK-Linden 
Donnerstags 10:00-12:30 Uhr

Freizeitheim Linden
(Straßenbahnlinie 10 - Ungerstraße)

Frühstück / Mittagstisch

Lindener Tisch e.V. 
Mo. + Do. Lebensmittelausgabe

Dunkelberggang 7
(Nähe Schwarzer Bär)

3 x wöchentlich an 2 Orten

Beistand-Gruppe Café-S-
Hotline:  Mo. - Fr. 16:00-18:00 Uhr

0511 / 33 65 35 56 
(welcome-locations: Seite 2, 5 und 8)



In der Nacht zum 30.03.2017 habe 
ich meinen nicht einmal 2 Jahre al-
ten DBT-Fernseher eingeschaltet.  
Wie angekündigt, waren erst einmal 
alle Sender weg.  Nach einem Sender-
Suchlauf sind nur noch 4 Sender des 
Öffentlichen Rundfunks gefunden, al-
lerdings nur bis zum 25.05. erreichbar.
Ein Vorteil: die privaten Sender, die 
überwiegend „prollige Themen“ und 
viel Werbung im Programm haben, sind 
weg, sind ohne einen DBT2-fähigen 
Empfänger mit eingebauter Bezahl-
Einrichtung 69,-€ nicht erreichbar.
Bereits in den letzten zwei Ausgaben 
des @lptraum war angekündigt, dass 
viele TVs jetzt Elektro-Schrott sind. 
Nur die Geräte, die bereits über Satelit 

oder Kabel eingespeist wurden, kön-
nen weiter verwendet werden.  Dabei 
müssen die Fernseher einen AV- oder 
Scart-Eingang haben, um mittels so ge-
nannten Settop-Boxen weiter betrieben 
werden zu können.  Jedoch Achtung, 
einige der DBT2-Receiver haben nur 
einen Ausgang für das HDMI-SignaI.
Die Regierungen in den so genannten 
demokratischen Ländern sind schein-
bar nur noch der Wirtschaft und nicht 
mehr dem Volk verpfl ichtet. 
Ein Vorgeschmack auf die geplante 
Privatisierung der Autobahn ?
Mit der kompletten Umstellung auf 
DBT2 scheint der Datenstrom im An-
tennenfernsehen privatisiert zu sein.
Die Frequenzen zum digitalen Fern-
sehen sind neu aufgeteilt.  Ein Teil der 
Frequenzen sind an Mobilfunkbetreiber 
versteigert, das Antennen-Fernsehen 
ist wohl ganz an FreeTV verscherbelt.
Ebenso wie das Wort „Reformen“ bei 
der Kürzung von Sozialleistungen des 
Staates. heißt „PayTV“ jetzt „FreeTV“ ?
Private Sender kosten 69,-€ im Jahr.
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@lbert sprachlos im Mai:

Albert Einstein (1879-1955)

„Angesichts der Herrschenden, der 
herrschenden Dummheit ist unser 

Einstein derzeit sprachlos.“

@lptraum-Demokratieverlust - Wer informiert ist, sich nicht wehrt, lebt verkehrt ! 

Café-S - neue Zeiten, Hilfs-Programm wird ständig erweitert

@lptraum-Fernseher-Schrottplatz Deutschland

Mai 2017

@lptraum @lptraum

Flyer und Anträge:
fragt nach bei den
Hilfs-Einrichtungen

 auf Seite 3



Hannöversche AIDS-Hilfe e.V., Lange Laube 14
ASG, Walter-Ballhause-Str.  4

KDA Diakonie-Beratung, Archivstr. 3
IG Metall, Postkamp 12

ver.di, Goseriede 10
SoVD, Herschelstr. 31

Sozialverband VdK, Am Schiffgraben 40
pro familia, Goseriede 10

[ka:punkt], Grupenstraße  8
Telefon      Café -S- Linden, im GIG in Linden
33 65 35 56         (Selbsthilfe)-Begleitservice

Termin vereinbaren,  360 696-0
Termin vereinbaren,  44 24 21
Termin vereinbaren,  1241-445
Termin vereinbaren,  124 02-45
Termin vereinbaren,  124 00-0
Termin vereinbaren,  701 48-21
Termin vereinbaren,  131 72 20
Termin vereinbaren,  36 36 06
Termin vereinbaren,  270 739-0
Mo, Mi  13.00-19.00 Uhr
Hotline: 16-18 Uhr, 33 65 35 56
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***   Wer hilft in Hannover Menschen in prekären Lebenslagen   ***

Zentrale Beratungsstelle 
umgezogen Berliner Allee
30161 Hannover (Zentrum)
Tel.: 0511 / 99040-0

Kontaktladen Mecki
Raschplatz 8 c-d
30161 Hannover (Zentrum)
Mo - Do 8.00 - 11.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
Sa 8.00 - 10.00 Uhr
Tel.: 0511 / 3480264

Tagestreffpunkt DÜK
Lavesstr. 72
30159 Hannover (Zentrum)
Mo. Di., Do., Fr.: 10:30 - 15:30 Uhr
Mi.: 10:30 - 13:00 Uhr
Tel.: 0511 / 3632538

Männerwohnheim Büttnerstraße 
darin: Werkheim - Kaffeestube 
Mo. - So.: 6:00 - 14:00 Uhr 
Büttnerstr. 9
30165 Hannover (Vahrenwald)
Tel.: 0511 / 35856-0

Unterkunft Wörthstraße
Wörthstr. 10
30161 Hannover (Oststadt)
Tel.: 0511 / 3884893 

Treffpunkt Kötnerholzweg
Köthnerholzweg 9
30451 Hannover (Linden)
Mo. - Fr.: 9:00 - 14:00 Uhr
Beratung nach Vereinbarung
Tel.: 0511 / 2110634

Männerwohnheim 
Schulenburger Landstraße 335
30419 Hannover (Schulenburg)
Tel.: 0511 / 9781790

Neues Land  - Auffanghaus für Männer
Steintorfeldstr. 11
30161 Hannover (Oststadt)
Tel.: 0511 / 319715

Frauenunterkunft
Gartenstr. 20
30161 Hannover (Oststadt)
Tel.: 0511 / 34021-0 

Szenia 
Tagestreff und Beratung für Frauen
Burgstr. 12
30159 Hannover
Mo., Di., Do.: 10:00 - 15:00 Uhr u. Fr.: 10:00 - 13:00 Uhr
Tel.: 0511 / 7600100

Neues Land
Auffanghaus für Frauen
Lange-Hop-Str. 44
30559 Hannover (Bemerode)
Tel.: 0511 / 51463 

Tagestreff Nordbahnhof  (! endet !)
Engelbosteler Damm 113
30167 Hannover
Di  14.00 - 19.00 Uhr, Mi 14.00 - 21.00 Uhr
Do 14.00 - 19.00 Uhr, So 9.00 - 15.00 Uhr

Paul-Oehlkers-Haus
Plantagenstr. 17
30455 Hannover (Badenstedt)
Tel.: 0511 / 2609243

Krankenwohnung Die KuRVE 
Alt-Bethesda (Henriettenstift)
Hannover (Kirchrode)
Tel.: 0511 / 8387320

Karl-Lemmermann-Haus
Am Wacholder 9
30459 Hannover (Oberricklingen)
Tel.: 0511 / 410282-0

Lindener Tisch e.V.
Dienstag,Mittwoch,Freitag, jeweils 
08.30 - 09.30 Uhr Frühstück 0,50€ 
12.30 - 14.30 Uhr Mittagsessen für 1,- €
Lebensmittel- (Tiernahrungs-) Ausgabe: 
Mo. + Do.  - jeweils ab 14.30 Uhr, je 1,50 € 
(Wartezeiten möglich, Vorrang für bestimm-
te Personengruppen z.B. mit B-Ausweis) 
Ausgabetage:   Mittagsessen 13.00-14.00
Dunkelberggang 7 - nahe Schwarzer Bär
Mittwochs: arztlicher Dienst Caritas

Neues Land - SOS Bistro
Steintorfeldstr. 4a
30161 Hannover (Zentrum)
Di.-Fr.: 15:00 - 20:00 Uhr, 
Sa. und So.: 17:00 - 20:00 Uhr
Tel.: 0511 / 3884504

St. Clemens Samstagsfrühstück
des Caritas-Verband Hannover
Leibnizufer 13-15
30169 Hannover (Zentrum)
Tel.: 0511 / 12600-0

Caritas 
Tagestreffpunkt für Wohnungslose
Leibnizufer 13-15
30169 Hannover (Zentrum)
Tel.: 0511 / 12600-0
sfw@caritas-hannover.de
Mo., Do., Fr.: 8.30 - 13.00 Uhr
Di.: 13.00 - 16.00 Uhr - Mi. 8.30 - 17.00 Uhr

Obdachlosenfrühstück der Caritas
jeden Samstag 8.30- 10.30 Uhr 

Propstei St. Clemens, 
Leibnizufer 13-15, 30169 Hannover

Essensausgabe „Winternotdienst“
in diesem Winter

in den Räumen der Heilsarmee
(siehe Info‘s und Termine hier im Heft)

Ärztlicher Dienst für Wohnungslose

Mon: Schulenburger Landstraße
 *) 11.00-12.30 Uhr
 Caritasverband Hannover e.V.
 10:00-11.30 Uhr (ohne Mobil)
Die: Treff „Nordbahnhof“
 14.00-15.00 Uhr (ohne Mobil)
Mit: Tagestreff Köthnerholzweg
 10.00-11.30 Uhr
 Frauenunterkunft Vinnhorster Weg
 *) ab 12.00 Uhr (ohne Mobil)
 Caritasverband Hannover e.V.
 14:00-15.30 Uhr (ohne Mobil)
Don: K & S Unterkunft in Laatzen
 11.00-12.00 Uhr (ohne Mobil)
 Unterkunft Wörthstraße
 *) 13.00-14.00 Uhr (ohne Mobil)
Sam: Caritasverband Hannover e.V.
 09:30-11.00 Uhr (ohne Mobil)
Son: Treff „Nordbahnhof“
 11.00-12.30 Uhr (ohne Mobil)
 *) Für Bewohner der Unterkünfte
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@lptraum-Repair Café:  Alles neu macht der Mai  -  Wegwerfen ?   Denkste !

@lptraum-Rüstungswahnsinn: Irrer Kriegstreiber Putin erhöht Militärausgaben um -7 Prozent !

Asphalt-Verkäuferinnen und -Verkäu-
fer führen Sie zu Orten, an denen Woh-
nungslose keine Randgruppe sind.  
Erleben Sie die Straße neu und lernen 
Sie spezielle Anlaufstellen kennen: 
Wo sind die Schlafplätze von obdach-
losen Menschen ?  
Wo duschen oder essen sie ?  
Wo gibt es Konfl ikte ? 

Ein außergewöhnlicher Stadtrundgang 
- von ExpertInnen der Straße geführt !
Asphalt-Stadtrundgang Mai:
Freitag,  26. Mai 2017, 
15.00 Uhr  Treffpunkt: Hallerstr. 3, 

30161 Hannover
Bitte telef. anmelden: 0511-301269-0
Teilnahme auf Spendenbasis: 
ab 5 € pro Person.  
Gruppen (Studierende, Schulklassen, 
Vereine etc.) vereinbaren bitte geson-
derte Termine !                                       (Alp)
(Quelle: Asphalt-Magazin)
Infos:     www.asphalt-magazin.de

Vorsicht Satire: 
Moskau (dpo)
Der Zar lässt die Säbel rasseln: 
Vor dem Hintergrund zunehmender 
Spannungen mit der NATO hat die 
russische Regierung unter Wladimir 
Putin die Militärausgaben um minus 
sieben Prozent erhöht. 
Nun beraten die westlichen Bündnis-
partner, wie sie auf die neueste Provo-
kation aus Moskau reagieren sollen. 
„Die Erhöhung des russischen Militär-
budgets um -7 Prozent von 3,07 Billio-
nen Rubel auf 2,84 Billionen Rubel (ca. 
47 Milliarden US-Dollar) zeigt einmal 
mehr, warum wir die NATO brauchen“, 

so NATO-Generalsekretär Jens Stol-
tenberg. 
„Dennoch müssen wir jetzt beson-
nen bleiben und dürfen uns keines-
falls auf ein Wettabrüsten mit Putin 
einlassen.“ […]
Wie gefährlich Putins Russland 
nach seiner Erhöhung der Militär-
ausgaben um -7 Prozent ist, zeigt 
sich auch daran, dass außer dem 
Postillon kaum größere westliche 
Medien darüber zu berichten wagen.  
Quelle: Der Postillon 
(Mit 2% Rüstungsausgaben des deut-
schen BIP übertrifft Deutschland Militä-
retat dann bei weiten dem Russlands.)

Not-OP für das Bügeleisen ? 
In Repair Cafés Müll vermeiden und 
die Umwelt schonen. 
Wer kennt das nicht: Gerade ist die 
Garantie abgelaufen, da geht der Toa-
ster, Föhn oder das Bügeleisen kaputt. 
Reparaturen sind kostspielig, daher 
wandert das Gerät auf den Müll.  Die 
Abfallwirtschaft Region Hannover aha 
empfi ehlt interessierten Regionsbe-
wohnern mit einem defekten Gerät vor 
dem Weg zum Wertstoffhof einmal ein 
Repair Café zu besuchen.  
Hier kann man gemeinsam mit Ande-
ren und mit Unterstützung von Exper-
ten seine kaputten Haushaltsgeräte, 
Möbel und noch vieles mehr reparieren 
(@lptraum berichtete). 
Die oft spendenfi nanzierten Repair 
Cafés funktionieren nach dem Prinzip 
der Selbsthilfe und des Wissenaustau-
sches. Die Besuche sind kostenfrei. 
Ersatzteile müssen in der Regel mitge-

bracht oder bezahlt werden.
Die Idee stammt aus den Niederlan-
den, das allererste Repair Café wurde 

am 18.10.2009 in Amsterdam veran-
staltet.  Seitdem hat das Konzept mit 
dem Repair Café sich weltweit verbrei-
tet.  Zurzeit gibt es über 1150 Repair 
Cafés, verteilt in über 29 Ländern. 
(Quelle: www.aha-region.de)

Repair Cafés in der Region Hannover: 
# Ernst-Korte-Haus, Posthornstr. 27, 
30449 Hannover-Linden 
# Hafven, Kopernikusstr. 14, 
30167 Hannover-Nordstadt 
# Stadt-Teil-Werkstatt, Kniestr. 10, 
30167 Hannover-Nordstadt 
# Café Faire Bohne, Wunstorfer Land-
str. 50 b, 30453 Hannover-Ahlem 
# Spielarkaden, Buchnerstr. 13 b, 
30627 Hannover-Roderbruch 
# Rathaus Hemmingen, Rathausplatz 
1, 30966 Hemmingen

Infos + Termine: 
https://repaircafe.org/de/                (ErSt)

Sozialer Stadtrundgang: Asphalt zeigt das andere Hannover
Kommen Sie mit - zum sozialen Stadtrundgang !  Jeweils am letzten Freitag im Monat !

Deutschland braucht demnach wohl 
dringend seine eigene Atombombe
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12 Jahre @lptraum 2005 - 2017 # Über 145 Ausgaben gegen Sozialabbau: www.alptraum.org

@lptraum-DGB-Motto zum 1. Mai 2017: „Wir sind viele. Wir sind eins.“
Demozug ab Freizeitheim Linden zur DGB-Kundgebung in Hannover am Neuen Rathaus/Trammplatz

[KEINE freie GVH-Fahrt mit roter Mai-Nelke mehr ! - abgeschafft ! - siehe 1. Mai-Zeitung des DGB] 
Internationaler 1. Mai: Faust-Gelände, Zur Bettfedernfabrik, Linden

Heraus zum Tag der Arbeit? Zentrale DGB-Kundgebung in Gelsenkirchen: www.dgb.de/erstermai2017

@lptraum-ROG: Internationaler Tag der Pressefreiheit am 3. Mai 2017
Für Pressefreiheit in der Türkei: www.freewordsturkey.de # Infos: www.reporter-ohne-grenzen.de

@lptraum-Obdachlosenfrühstück: Sa., 6. Mai 2017, 9.00 bis 10.30 Uhr
Das St.Clemens-Obdachlosenfrühstück [Kaffee/Tee/belegte Brote] fi ndet das ganze Jahr hindurch an
jedem Samstag statt: Caritasverband Hannover, Leibnizufer 13-15 [Garteneingang], 30169 Hannover

@lptraum-Café-S: Sofortberatung & Termine, Hotline 0511 / 33 65 35 56
Unabhängige Erwerbslosen- u. Flüchtlingsberatung in Selbsthilfe: Festnetz-Tel. Mo. - Fr. 16 bis 18 Uhr
Café-S Linden: Lindener Markt 1, 30449 Hannover [Rathaus/GiG] Mo. 13 bis 19 Uhr, Mi. 8 bis 12 Uhr
Café-S Vahrenwald: Windausstraße 1, 30163 Hannover [DAA-Haus] Do. 15 bis 18 Uhr www.cafe-s.de

@lptraum-Refugees Welcome im Mai: Hannover hilft Flüchtlingen
Derzeit leben rund 3.900 Flüchtlinge mit über 60 verschiedenen Nationalitäten in den dezentral

im Stadtgebiet verteilten Unterkünften der Landeshauptstadt Hannover [Stand: 18. Januar 2017]

@lptraum-Buchdruckmuseum im Mai: Freundeskreis Schwarze Kunst
Das Buchdruckmuseum Hannover ist jeden Mittwoch von 15 bis 19 Uhr geöffnet - Tel. 0511/2208253
Schwarze Kunst e.V., Limmerstr. 43, 30451 Hannover-Linden: www.buchdruckmuseum-hannover.de

@lptraum-Kunst im Mai: FreiTags in Galerien und Museen kostenlos
10-17 Uhr Eintritt frei im Historischen Museum; 10-18 Uhr Eintritt frei im Sprengel Museum Hannover

11-18 Uhr Eintritt frei im Museum August Kestner; 11-18 Uhr Eintritt frei in der kestnergesellschaft
12-19 Uhr Eintritt frei im kunstverein hannover; 14-17 Uhr Eintritt frei im Landesmuseum Hannover
11-18 Uhr Eintritt frei im KUBUS Hannover; 12-18 Uhr Eintritt frei in der NORD/LB art gallery [Aegi]

@lptraum-Sozialer Asphalt-Stadtrundgang: Fr., 26. Mai 2017, 15.00 Uhr
Asphalt-Magazin, Hallerstraße 3, 30161 Hannover [5,- €uro pro Person] www.asphalt-magazin.de

@lptraum-Vorratsdatenspeicherung: Nicht schon wieder! Weg mit VDS!
Siehe @lptraum 03/2017, Seite 4: „EuGH-Urteil - Deutsche Vorratsdatenspeicherung nicht haltbar“

Verfassungsbeschwerde mit 33.500 Unterstützer/innen unterzeichnen: https://digitalcourage.de/

@lptraum-Jugend-NetzCard: GVH-Tarif für 15 €uro monatlich ab 2018
Für Busse & Bahnen innerhalb der GVH-Region Hannover [ohne Zeit- + Zonenbeschränkung] für
 Kinder und Jugendliche bis zum Alter von 22 Jahren ohne eigenes Einkommen. Wer eine duale
 Ausbildung macht, darf also mit der Jugend-NetzCard nicht fahren, auch Erwerbslose sind von
diesem Sondertarif ausgeschlossen. Eine Schülerermäßigung steht noch nicht fest: www.gvh.de

12 Jahre @lptraum 2005 - 2017: kostenlose Hannoversche Zeitung...
Über 145 Print- & Onlineausgaben gegen den Sozialabbau für Menschen in prekären Lebenslagen
Mitglied im DPV Deutscher Presse Verband [Verband für Journalisten e.V. Hamburg] www.dpv.org
Aktuelle Informationen & Material: www.alptraum.org oder: www.hannover-gegen-sozialabbau.de
Spenden für Druck- und Papierkosten an: Postbank Hamburg, IBAN: DE58201100222494378184
Druck: Copyshop Hannover Copy excellent, Arndtstr. 6, 30159 Hannover http://copy-excellent.de/

Achtung !  Die 1. Mai-Nelke 2017 gilt nicht mehr zur freien Fahrt im GVH !

@lptraum-Infos & News im Mai 2017:
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@lptraum-Deutsches Rentensystem - Warum Österreich ein Vorbild sein kann
Ein starkes öffentliches Renten-
system ist möglich – das zeigt das 
Beispiel Österreich. Josef Wöss 
von der Kammer für Arbeiter und 
Angestellte Wien skizziert, wie 
sich konkrete Reformansätze in 
Deutschland an österreichischen 
Regelungen orientieren könnten.
Das „österreichische Modell“ zeichnet 
sich durch wesentliche Teile aus, die 
vom deutschen System abweichen: 
Leistungsniveau, Mindestsicherung, 
gesetzliches Rentenalter, Versicher-
tenkreis, Finanzierung und das Rah-
menrecht für die Betriebsrenten. 
Die wesentlich höheren Rentenzah-
lungen in Österreich belegen, dass 
die DGB-Kampagne „Rente muss rei-

chen“, mit dem Ziel, die gesetzliche 
Rente zu stärken, keine utopischen 
Forderungen stellt.  Die Systeme bei-
der Länder sind in ihrer Grundkon-
zeption sehr ähnlich: Konkrete Re-
formansätze in Deutschland könn-
ten sich also an österreichische 
Regelungen orientieren.
In beiden Ländern wurden die Alters-
sicherungssysteme in mehreren Etap-
pen umfassend reformiert, eine zentra-
le Rolle spielte dabei der erwartete de-
mografi sche Wandel.  Interessant ist, 
dass die in Österreich durchgeführten 
Reformen letztlich in eine ganz andere 
Richtung gingen als in Deutschland. 
Das österreichische System wurde 
nicht auf Betriebs- und Privatrenten – 

und damit auf „Kapitaldeckung“ – ver-
lagert.  Zwar gab es massive Vorstöße 
in diese Richtung, diese waren aber 
– vor allem wegen des starken Wider-
stands der Gewerkschaften – nicht er-
folgreich.  Auch nach vielen Reformen 
liegt in Österreich der Schwerpunkt 
ganz klar beim öffentlichen System. 
Das Ziel, den Lebensstandard durch 
die gesetzliche Rente zu sichern, wur-
de auch für die heute Jüngeren nicht 
aufgegeben.  Gleichzeitig ist aber in 
Österreich der Reformprozess um ei-
niges breiter angelegt als in Deutsch-
land: unter anderem wurde die Be-
amtenversorgung reformiert und der 
Versichertenkreis ausgeweitet.     (HaDe)
Quelle: Gegenblende

Rambo Donald Trump bombardiert.
Anne Will mit ihren Lieblingsgästen 
wie z.B. Ursula von der Leyen und 
andere „Falken“ applaudieren. 
Präsentiert wurde eine TV-Talk-Show 
in der ARD der übelsten Sorte.
Der einzige Kritiker, Michael Lüders, 
wurde mit einer ungewöhnlich langen, 
diskreditierenden Ankündigung seiner 
Person durch „Moderatorin Anne Will“ 
als unglaubwürdig dargestellt, die an-
deren Gäste blieben verschont. 

Juristen und Juristinnen gegen atoma-
re, biologische und chemische Waffen,
www.ialana.de. Der Giftgasangriff 
von Khan Shaykun stellt ein schwe-
res Kriegsverbrechen dar, das straf-
rechtlich zu ahnden ist wenn im Er-
gebnis von Ermittlungen feststeht, 
wer es begangen hat.  Ein Recht zur 

Vergeltung begangener Kriegsverbre-
chen mit Militärschlägen im Wege der 
Selbstermächtigung durch einzelne 
Staaten kennt das Völkerrecht aus gu-
ten Gründen nicht.  Trump verstößt 
gegen das Angriffsverbot nach Art. 
2 der UN-Charta.  IALANA fordert die 
Bundesregierung auf, den US-ameri-
kanischen Angriff vom 07. 04 2017 auf 
Syrien als eine völkerrechtswidrige Ag-
gression zu verurteilen, sich eindeutig 
davon zu distanzieren.                (HaDe)

Sie fahren Tag für Tag, Nacht für 
Nacht, ohne je richtig anzukommen: 
In Deutschland gibt es über 250.000 
Taxifahrer und jeder hat seine eige-
ne Story.  
Autor Jochen Rausch hat sie gesam-
melt, als Fahrgast in Taxis, kreuz und 
quer durchs ganze Land.  
Er hat zugehört, verdichtet, auf den 
Punkt gebracht.  120 Geschichtchen, 
jedes nur eine Seite lang, viele davon 
kleine Kunstwerke.  Die Fahrer erzäh-
len von ihrem Leben, ihren Träumen, 
Sehnsüchten und Hoffnungen.  Sie po-
litisieren, polemisieren, philosophieren 
und parlieren über das Menschlich-
Allzumenschliche, das ihnen tagein, 
tagaus so begegnet.
Das ist oftmals witzig, skurril oder ein-
fach nur daneben.  So wie der Frust, 
von zwei jungen Mädchen ausgeraubt 
zu werden, junge Jungs wären weni-
ger schmählich gewesen.  Oder der 
Kasache, der unbedingt in den Himmel 

kommen will - in den über Deutsch-
land.  Auch viel Mitgefühl ist zu hören, 
für Menschen, denen es schlecht geht. 
Jochen Rausch hat einen guten Rie-
cher gehabt, einfach mal Leute reden 
zu lassen, die das pralle Leben be-
stens kennen. 
Mit diesen Storys hat er eine kleine 
Welt des Banalen und Besonderen 
erschaffen, das unseren Alltag so oft 
ausmacht. (Quelle: ver.di publik)
Schon mit seinen hochgelobten Short-
Story-Bänden »Trieb« und »Rache« 
zeigte Rausch, dass er auf engstem 
Raum große Geschichten zu erzählen 
weiß. „Eine überaus kurzweilige Lektü-
re, mit Witz und Wut, Geist und Irrsinn, 
bei der man viel über das Land lernt, in 
dem wir leben.“ (Rolling Stone)
Jochen Rausch: IM TAXI - 
Eine Deutschlandreise, Berlin Verlag 
01/2017, ISBN: 978-3833310812, 
128 Seiten, 9,00 €uro
Infos: www.piper.de/berlin-verlag  (ErSt)

@lptraum-Taschenbuch im Mai:  IM TAXI  -  Eine Deutschlandreise

@lptraum-Kriegsverbrecher - Trump bombardiert völkerrechtswidrig Syrien
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@lptraum-Bundesregierungen.  Auch im März 2017 werden abermals 
mehr als eine Million Erwerbslose aus der Statistik geschummelt

@lptraum-Bundesregierung - sie hat die Armut stark vergrößert

4,805 Millionen Arbeitsuchende im 
März 2017: davon 2,662 Millionen 
als Arbeitslose registrierte Arbeit-
suchende (183.000 weniger als 

im März 2016) und 2,143 Millionen 
nichtarbeitslose Arbeitsuchende 
(150.000 mehr als im März 2016). 
4,400 Millionen erwerbsfähige Lei-

stungsberechtigte (ELB: Arbeits-
losengeld II) im März 2017, 72.000 
mehr als ein Jahr zuvor.
Quelle: BIAJ

Andrea Nahles‘ Arbeitsmarkt-Vor-
schläge sind nur ein billiges, durch-
schaubares Wahlkampfmanöver
„Seit Jahren müssen wir einen Kahl-
schlag in der Arbeitsmarktpolitik mi-
tansehen.  Dass Ministerin Nahles 
ausgerechnet jetzt die vielen lang-
zeiterwerbslosen Menschen ‚neu‘ 
entdeckt und verstärkt fördern will, 
ist ein durchsichtiges Wahlkampf-
manöver, bei dem unterm Strich 
nicht viel herauskommen wird.  
„Notwendig ist ein ausreichend aus-
gestatteter öffentlich geförderter 
Beschäftigungssektor mit existenz-
sichernden Löhnen, der echte Per-
spektiven schafft“, erklärt Sabine Zim-
mermann, stellvertretende Vorsitzende 
und arbeitsmarktpolitische Sprecherin 
der Bundestagsfraktion DIE LINKE 
zum aktuellen Arbeitsmarktbericht der 
Bundesagentur für Arbeit und zu den 
jüngsten Vorschlägen von Bundes-
arbeitsministerin Andrea Nahles zur 
Bekämpfung der Langzeiterwerbslo-
sigkeit.
Quelle: Die Linke im Bundestag

Der bisher bestgehasste US-Präsident 
ist plötzlich der Liebling auch der „kriti-
schen“ Journalisten – Ein Kommentar
Der alte Kriegsrefl ex funktioniert in den 
USA noch immer: Während in Deutsch-
land die Mehrheit der Befragten Trumps 
Raketen-Beschuss eines syrischen 
Flughafens ablehnt, wird er in die USA 

von Freund und Feind dafür gelobt und 
geliebt.  Jetzt erst sei er „Präsident der 
Vereinigten Staaten“ – lautet das Echo.
Präsident wird erst, wer beweist, dass 
er Krieg führen kann.  So zum Beispiel 
der bisherige Trump-Kritiker Brian Willi-
ams vom Fernsehsender MSNBC: Die 
59 Marschfl ugkörper seien „wunder-

schön“ gewesen – so „wunderschön“ 
wie Trump zuvor die vom Giftgas getö-
teten Babys fand.  Oder auch die sonst 
Trump-kritische „New York Times“, die 
durch den Raketen-Einsatz „eine Wen-
de seiner Präsidentschaft“ sieht. Trump 
als Friedensengel, der „wunderschöne 
Babys“ rächt. Quelle: www.Telepolis.de

Die Europäische Kommission erhebt 
schwere Vorwürfe gegen deutsche Po-
litik
„Von 2008 bis 2014 stach Deutsch-
land durch eine Politik hervor, die 
stark die Armut vergrößerte.“ 
Diese Aussage stammt nicht etwa aus 

dem Armutsbericht des Paritätischen 
Wohlfahrtsverbandes, sondern direkt 
von hoher politischer Stelle: der Euro-
päischen Kommission.
In ihrem Länderbericht, der bereits 
im Februar veröffentlicht wurde, aber 
bisher keinen Eingang in die mediale 

Öffentlichkeit gefunden hat, hebt die 
Europäische Kommission das hervor, 
was Sozialverbände schon seit Jahren 
anprangern: Die Bundesregierung un-
ternimmt viel zu wenig, um den Armen 
in Deutschland zu helfen.
Quelle: Telepolis

@lptraum-Trump: endlich ist auch er beliebt, sein Einsatz als Kriegspräsident
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@lptraum gelesen und als interessant befunden ?  Mitmachen - Weitergeben
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Mitstreiter fi ndet ihr hier: @lptraum-Termine im Mai 2017:
Montags - Demo - Hannover

Nur noch jeden 1. Montag im Monat 
von 18.00-19.00 Uhr

Kundgebung in der Innenstadt,
Georgstraße / Schiller-Denkmal

“Hartz IV geht uns alle an !”

[ka:punkt] Beratungs- und Behandlungsstelle
Grupenstraße 8 (Innenstadt) 30159 Hannover
„Offene Tür“: ein Angebot der katholischen Kirche
Mo.-Fr. 10.00 - 18.00 Uhr,  Sa. 12.00 - 16.00 Uhr
Anmeldung Beratung / Info:   Telefon 0511 / 270 739-0

ver.di-Ortserwerbslosenausschuss
fi ndet derzeit nicht statt.  Fragt selbst nach !
„Rotation“, ver.di-Höfe, Haus C, 1. Etage
Goseriede 10, 30159 Hannover   (Üstra-Linie 10 + 17)
??? E-Mail:  Erwerbslose.verdi-Hannover@web.de

Arbeitskreis Arbeitslose Linden
Donnerstags 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr
im Freizeitheim Linden (Raum U5)
Fred-Grube-Platz 1, 30451 Hannover   (Üstra-Linie 10)
E-Mail:  info@arbeitslosenkreis-linden.de

Beistand aus Solidarität
Wir helfen uns gegenseitig !

Mo. 13-19 Uhr: Café-S- GIG, Lindener Markt
Mi.  08-12 Uhr: Café-S- GIG, Lindener Markt
Do. 15-18 Uhr: Café-S- Vahrenwald, Windausstr. 1
Der Begleitservice wird ausgebaut, mach mit !

Telefon 0511 / 33 65 35 56
Festnetz Hotline Mo.-Fr. 16.00 - 18.00 Uhr
Refugees welcome, english and arabic spoken

IG Metall-Arbeitskreis „Erwerbslose“
Jeden 1. Mittwoch im Monat 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
IG Metall-Haus, Postkamp 12, 30159 Hannover



Unterstützt unsere ehrenamtliche Arbeit.
Spendenkonto H.-D.Grube

IBAN: DE58201100222494378184

Montag, 1. Mai 2017:  Heraus zum Tag der Arbeit...
Demozug ab FZH Linden zur DGB-Kundgebung in Hannover am
Neuen Rathaus/Trammplatz [KEINE freie GVH-Fahrt mit roter Mai-Nelke]
Internationaler 1. Mai: Faust-Gelände, Zur Bettfedernfabrik, Linden

Damals vor 11 Jahren, ... anno 1. Mai 2006: Erwerbslose
1. Erwerbslosen-Rede zur DGB-Kundgebung auf dem Klagesmarkt
Nachzulesen unter Material [1mai06.pdf, 24 KB] www.alptraum.org

Di., 2. Mai 2017, 17.30 - 19.45 Uhr: ver.di-AfterWork
Bildungswerk ver.di in Niedersachsen e.V.: Kinderzimmer 4.0
ver.di-Höfe, Rotation, Goseriede 10, 30159 Hannover-City

Damals vor 37 Jahren, ... anno 3. Mai 1980: Anti-Atom
Ausrufung der „Freien Republik Wendland“: 33 Tage Widerstand
Hüttendorf in Gorleben - Am 4. Juni 1980 gewaltsame Räumung
der 110 Hütten durch 3.500 Polizeibeamte + Bundesgrenzschutz

Mi., 3. Mai 2017: Internationaler Tag der Pressefreiheit
ROG-Newsletter unter: https://www.reporter-ohne-grenzen.de/

Mi., 3. Mai 2017, 10.00 Uhr: Bundes@gentur für @rmut
Bekanntgabe der aktuellen [?] @rbeitsmarktdaten für April 2017

Mi., 3. Mai 2017, 15.00 - 19.00 Uhr: Buchdruckmuseum
Schwarze Kunst e.V. [jeden Mittwoch] Limmerstr. 43, 30451 Hannover

Fr., 5. Mai 2017, 10.00 bis 18.00 Uhr: FreiTags Eintritt frei
Sprengel Museum Hannover, Kurt-Schwitters-Platz, 30169 Hannover

Freitag, 5. Mai 2017, 18.00 Uhr: BigBrotherAwards 2017
Datenkraken-Verleihung in Bielefeld: https://bigbrotherawards.de/

Sa., 6. Mai 2017, 9.00 - 10.30 Uhr: Obdachlosenfrühstück
Das Frühstück fi ndet das ganze Jahr hindurch an jedem Samstag statt
Caritas Hannover, Leibnizufer 13-15 [Garteneingang] 30169 Hannover

Sonntag, 7. Mai 2017, 8.00 - 18.00 Uhr: 10. Deistertag
Bad Münder, Bad Nenndorf, Barsinghausen, Springe, Wennigsen

Sonntag, 7. Mai 2017, 9.00 - 15.00 Uhr: Faust-Flohmarkt
Stadtteilfl ohmarkt Linden-Nord, Zur Bettfedernfabrik, 30451 Hannover

Sonntag, 7. Mai 2017, 13.00 Uhr: Gorleben-Spaziergang
Seit 2009 immer sonntags 2,3 km ums Bergwerk des Atomendlagers
Gorleben, Treffpunkt Salinasgelände: www.bi-luechow-dannenberg.de

Mo., 8. Mai 2017: Tag der Befreiung vom Nationalsozialismus
Mo., 8. Mai 2017, 18.00 Uhr: Montagsdemo Hannover
Jeden 1. Montag im Monat am Schillerdenkmal [Georgstraße/C&A]

Samstag, 13. Mai 2017, 10.00 - 15.00 Uhr: Selbsthilfetag
31. Hannoverscher Selbsthilfetag am Kröpcke: www.kibis-kiss.de

Mo., 15. Mai 2017: Intern. Tag der Kriegsdienstverweigerer
Sa., 20. Mai 2017, 14.00 - 21.00 Uhr: Masala Weltmarkt
Musik & Kunsthandwerk, Andreas-Hermes-Platz, 30161 Hannover

Dienstag, 23. Mai 2017: Tag des Grundgesetzes (BRD)
Do., 25. Mai 2017, 9.30 - 12.00 Uhr: 125 Jahre üstra 
Historische üstra-Fahrzeuge zwischen Aegi + Ernst-August-Platz

Fr., 26. Mai 2017, 15.00 Uhr: Sozialer Stadtrundgang
Asphalt-Magazin, Hallerstr. 3, 30161 Hannover [5 € pro Person]

Mi., 31. Mai 2017, 10.00 Uhr: ALG Q und raus bist Du
Bekanntgabe der aktuellen [?] @rbeitsmarktdaten für Mai 2017


